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ANTRAG

zum Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung

Der Unterzeichnete stellt gem. 5 4 der Wasserabgabesatzung (WAS) Antrag auf Anschluss des
Grundstückes:

Ort:

Straßenbezeichnung:

Flurnummer: Größe: m2

Gemarkung:

G ru ndstückse ige ntü m e r:

Baubeginn: geplanter Bauende (Einzug):

Ab wann wird Bauwasser benötigt?

l. Beschreibung der Anlage

Das anzuschl ießende Grundstück wird mit einem

(2. B.: Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus, Werkstätte, Betriebsbau etc.) bebaut.

ll. Besondere Angaben zum Bauvorhaben

Wasserintensive Einrichtungen (2. B.Schwimmbad, Sprinkleranlage, etc), bzw. Anlagen, die
Rückwirkungen auf unsere Hauptversorgungsleitung (2. B.Schnellverschlussventil) verursachen, sind

vorgesehen / nicht vorgesehen.*

Wenn ja, welche?

Es ist geplant, auf dem Grundstück eine Regenwassernutzungsanlage einzubauen 1ia / nein *

Wenn ja, für welche Bereiche ?

* N ichtzutreffe ndes streiche n I
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lll. Grundstücksanschluss

A) Die Leitungsdimension von slE " (normal) ist ausreichend

* Nichtzutreffendes streichen !

B) Der Grundstückseigentümer hat die baulichen Voraussetzungen für die

sichere Errichtung des Grundstücksanschlusses zu schaffen. Er darf keine
Einwirkungen auf den Grundstücksanschluß vornehmen oder vornehmen

lassen.

Wann soll der Anschluss von uns verlegt werden (Vorlauf ca. 3-4 Wochen)?

ja / nein *

KW

lV. Beizubringende Unterlagen

Bei Neuanschluss ist unbedingt ein Lageplan (Maßstab 1:1000) mit gekennzeichnetem Anschlussraum
erforderlich.

V. Erklärung Abnehmer

lch/Wir erkenne(n) sämtliche Bedingungen der Wasserabgabesatzung sowie der Beitrags- und
Gebührensatzung (wird auf Anforderung zugesandt) an und stellen zur Verlegung der Haupt- und
Anschlussleitungen und deren Nebenanlagen, soweit erforderlich, dem Wasserversorger mein (unser)

Grundstück zur Verfügung. Dies gilt auch für die Überleitungen auf andere Grundstücke, wenn keine
andere Anschlussmöglichkeit besteht oder dies erhebliche Kosten bereitet.

lch/Wir bin/sind davon unterrichtet, dass der Anschluss abgelehnt werden kann, wenn die Lage des
Grundstückes oder sonstige technische Gründe besonders aufinrendige und unwirtschaftliche
Maßnahmen erfordern (2. B. betreffendes Grundstück ist nicht von der Hauptversorgungsleitung des
Wasserversorgers erschlossen); für diesen Fall verpflichte(n) ich/wir mich/uns zur Übernahme der
Mehrkosten (s 4 Abs. 3 WAS).

Die Richtigkeit vorstehender Angaben wird versichert. Die Beachtung der vom Wasserversorger
geforderten Auflagen, entsprechend dem erhaltenen Informationsblatt, wird zugesichert.

den

Wohnort (Straße, Hausnummer, Telefon, e-mail)

U ntersch rift G ru ndstückseigentümer
(falls abweichend vom Antragsteller)

U ntersch rift Antragsteller
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